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664 3Eu|Werfe f|wei;)ettf|e §6n5mec!et=3fttana (Organ für bie offtjieEen 5|5it6It(ationttt beS ©|Weij. ©ewerbebereinS) SRr. 38

fte|t man fd)on bor einer fftuSgak, benn bap glaubt man
ber SBlffenjcijaft beS SbemiïerS ntdjt entbehren p ftjnnett.
®iefer limftanb pit bie Korporationen felbftberftanbip nicbt
bon ber imumgangHdjen Unterfu<|ung ab, aber ber ïleine
SUlann toirb abgehalten, fidö beffere? SBaffer aufpfudjett, toeil
er bie Koften ber Slnalpfe fcheut, refp. nidjt auftoenben fan«,
©Treiber btefeê möd&te baler barauf aufmerlfam mäkelt,
bafe jebermaun ftch ba§ SBaffer ope Koften felbft unter»
fächert îann uub smar ebenfo fitter, wie bie SBiffenfd&aft
bejiigl. beS SSorpnbenfeing organifdher ©ubftanjeu e§ ber«

mag.
Slefe febr einfalle Unterfuchung gefdjteijt unter 3u|ilfe«

na|me bon Sudler, nur ein Stjeeïijffel boß beêfelben genfigt,
unb bie erforberlidhe S^t ift 40—48 ©tnnben, too ba§ SBaffer
felbft anjetgt, ob e§ rein ober mtbraudjbar ift. W.

Jte kr Jfrarte - 4für Mr Jfrarfo
g«ßße».

NB. Unter diese Rubrik werden technische Ausknnftsbegehren, Nachfragst
Duh Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; fur Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Kanfsgesuche etc.) wolle man 60 Oie
In Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter .diese Rubrik nicht
aufgenommen.

661. ' Witt toag tarnt mart eilten giegeïrohbaù (Bon Serblenb»
fteinen) am beften reinigen? ®erfelbe würbe mit SSafferglaS an»
gefi'ricben, wel|eS benfelben feljr berunftaltete. SRit maS tonnte
man einen follen Sau am befteu anftret|en, um eine lebhafte
garbe p erzielen?

663. 38er hätte einen gebrausten ©upporifij p herlaufen
663. 38el|e gabrif liefert fRanbf|inbeln » 3Raf|inen mit

abftanporriltnng, ober fann auSfunft erteilen? 3o£). ©räf,
®a|bedermeifter, Wattigen, Wünf|t in Korrefponbenj p treten.

664. 3Bie Oiel Perbefraft würbe man erhalten bei einem
38afferbru(t bon 4 atmofpljären unb 150 Siter 38affer' per SRinute
unb einem ©efäEe oon 6 m öiipe ©rmünf|t wäre oberf|Iädj.tigeS
38afferrab ober ®urbtn|en.

665. SBer ift Steferant Bon prattiflen unb foltben 9Raf|inen
für §anbbetrieb, mtttelft benen jebe 2trt ©ementb aufteilte unb, ®ç|ea»
platten unter, möglicbft ftarfem ®rucfe gefertigt werben tonnen?.
"Srofpefte mit ffäreiSangabe ic. itnter ©biffre 665 Oermittelt bie ©jp.

666. 38er Würbe einer gut eingerichteten me|. 38erfflätte,
oerbunben mit Sauf|lofferei, SRaffenartitel pr gabrifation über»
geben V|

66?. 33a3 für eine Inîratihe gabrtîation liefje fi| bei einer
Porpnbenen Kraft bon 15 ffSferb am heften einri|ten unb wer
Würbe biefe ©inri|tung ebentueE übernehmen?

668. 833er liefert teilte, tteue ober ältere, noch gut erhaltene
IRoEbabngeleife bon ca. 50—100 SReter Sänge mit 2 fRoEwageri?
Offerten an (Rem. SRurer, ©äge nnb ©olpanblung, Sedenrieb.

'

669. ©ibt eS Soljrer ober fonft ein 3nftrument, um Sodjèr
in ©ementröpen bo|ren p tonnen unb Wer liefert biefe

670. 38er liefert ©rbbotjrer, fog. ©djnedenboper, in Welchen
®ur|meffern
„ 671. 38er liefert am biEigfien unb beften @ummtf|neef|ube

unb ©aloflen für §erren unb grauen unb p weldj.en fßreifih
unb Konbitionen?

673. 38o fann man ©inri|tungen für gabrifation non SRop»
feffeln erhalten?

673. 38er pat einen nodj in gutem guftanbe Beftnblic|en
3—4 HP fßetrolmotor p bertaufen? Sott Welver gabrif ift ber»
fetbe, fann er eöentuell nol im Setrieb gefepen werben?

674. 38er bat eine ©äulenbopmafcbine für Sö|er bon 25
big 35 mm mit ®if| nnb ©|raubftoct für Kraft» nnb §anbbe»
trieb p bertaufen?

675. 38er hätte eine Sauljoläfräfe p bertaufen nnb p wel|em
SreiS ober WaS "würbe ebent. eine Sieuanlage toften? 38ürbe eg'
rentieren, hiefür einen Spetrolmotor anjufchaffen unb WaS würbe
ein folcher tofien, wenn auth ein älterer, guterpaltener?

676. SSer liefert galbanifierten ©taflbrap für Seiegraphen»
leitungen. bon 2 mm ®ide?

i 677. 3Birb ba§ Slhtühlung§bermögen eine§ eifernen Kühl»
hehälterS beeinträchtigt, wenn fold)er mit ©maitfarbe angeftrtchen
Wirb? 38er liefert foldje garbe?

678. ©ibt eS einen Slnfirid) für ©nfieifen, ber bei SMffe
ftdjer unb bauerhaft bor 3?oft flüpt unb wer liefert folgen?

679. 38ie tonn man am fidjerfien feuchtenbe Düegelmänbe
trodnen? Sft ein fRieget, mit Schladen unb SSëttertalf bermifcht,
ratfatn? Ober finb jwei giegelftüde neben einanber beffer, mit
Kalt gehrannt unb innen uub aufien mit SBettertalt berpupt

680. 38er würbe für ein §au§ in @t. ©allen ©ementfteine,
fogenannte Kunftfteine, liefern nnb p welkem lßrei§?

it oîî
Stuf grage 613. Stefere gettflerftreicher, fowfe San« unb

©djubnäget. 3Bünf(he ratt gragefteller in SSerbinbung p treten.
Saber fRüebe, Sîâgelhanblung, @uü bet Saufënbttrg.

Stuf grage 633. 38ir teilen Sh^eit mit, ba| bte ®tt. ©. SJlnnj
©rben in Sottigfofen (®hurgau) eine 20pferbige, fehr gut erhaltene
®ampfmafi|ine (©pftem ©ntjer) p bertaufen haben. SDiefelbe
tarnt, nod) ibt Sîttriebe befiitigt Werben.

'

Stuf grage 639. 3Bünfi®e mit gragefteller tn Sserbinbung

p treten. ©. g. 38eber, SRuttenj»Safel. ;
Stuf grage 630. ®iene pr ?iad)rirf)t, bafi ici) ft-etâ feuer»

nnb btebe§ftchere Kaffenfchrünte in berfdfiebenen ©rohen auf Sager
halte unb auf Sfefteliung nach jebem ermünfcpen SRahe anfertige.
©. É. ©treult, Kaffenfahrifation utib Saufdhlofferei, ©t. ©allen. '

Sluf gragen 633 unb 645. ©ägmept îann bepgen Werben
bon gr. 38unberli. 33ürftenho£üabrit, SBottlgfofen.

Sluf grage 636 unb 640. SBenben ©te ftd) gefl. an meine
neueften ©pejialitdten. §einrt| ®übenborfer, med). 38erlftätte,
©tampfenbadi 51, Qürich.

Sluf grage 637/ @äa,en.@inrid)tungen unb SSottgatterfägen
bauen al§ ©pejialität ©ebr. ©artmann, med). SSexfftätte, gtnraä.

Stuf grage 638, ®ie Sad« nnb garbenfabrit in ©har hat
eine wenig gebrauchte, f.hr wirtfame SJrodenmühle (©chlagnafen»
fhftem) billig ahpgeben.

'Sluf grage 639. 3olj. SRüKer, ©entralheipngSwertftätte tn
Ütüti (Süril) wünf|t mit bem gragefteller in Korrefponbenj p
treten.

Sluf grage 639. 38ir erftellen ©entralheipngen at§ ©pejta»
iität unb wünfchen mit gragefteller in Ünierhanblnng p treten.
f)5ärli u. SBrutifcbwbter, Siel.

Sluf grage 639. ©entralheipngen jeber Strt führt an§ unb
'

empfiehlt fil ©• 58eher»Sanbott, SRafdiinenfabrit, SRenjiten (Slarg.)
Slüeittiger gabritant ber befannten, bei alten Sahnen eingeführten
flmiebeifernen fßatent-Otippenröhren.

Sluf grage 641. 38enb"en ©te fidj gefl. um näheren Stuffäflufi
an S' 3- äeppli»®rautbet_ter in fRapperäwpi.

Sluf grage 641. gragefteller wolle fid) an SR. .yartmann,
Slrchitett in SSafel, wenben. '

Sluf grage 643. 3Bünf|e. mit gragefteller in Kûrrefponbenj

p treten. 3. Sretfler, SRaurermeifter, Stnbeffingen.
Äuf grage 643. SSSünf|en mit gragefteller. in SSerbinbung

p treten, fp. 33aur|teler n, ©ornp., ^a?£e b. ©ntlebuch-„
auf grage 645. 38ünf|e mit" gragefteüer ift SSerbiubung

p treten. 3uleS ©|err.er=gritid!i, ®ampffäge, Saufen (Sern).
Sluf grage 645. Sin Sieferant bon ©ägtne.hl unb Würbe

gerne mit bem gragefteller in- Serbinbung treten. Scierie et
Commerce de Bois §oumarb, SRaHerap (Serner 3ura),

auf grage 647. SBünfclje mit gragefteller in Serbtnbung

p treten. ®aoib ©treuii, Kunftfteinfabrit, aujierftbl'Süricb, grieb»
hofftra|e 66,

auf grage 649. ©rainierwertjeuge liefert in befter Qualität
3. ©, Kettet'S SBwe., ©tfeuhanblung, grauenfelb.

àuf grage 650. ®eite ergebenft mit, bah tl itt ber Sage
bin, einen fßortlanb » ©ement p liefern; Weller fil fpejiell für
fjßtattenfabrifation eignet, unb Wofür fèitenS ber gabrif jebe ©aran«
tie übernommen wirb, ba| bie -platten ni|t fledig Werben. fRe«

ferenjen pr Serfügung. 3- S- §aug, Sahnhofftr. 121, Safel.
auf grage 651. ®erartige SRaf|inen liefert billig öt'to

SBerner, SRarftgaffe 21, jjütil.
auf grage 653. gür jgoIjbearbettungSmaflinen wenbe man

fi| an ©ebr. Knecht, ©ihlhöljlt, 3üri|.
auf grage 654. ©ewünflte ©|li|tebürften tann Shnen in

foliber auSführung, fowie p billigften Steifen liefern ©. ©|effmä|er,
SRaflinenbürftenfabritant, ©laffhanfen.

Sluf grage 657. @|orno«Künä in ©teinen (Kt. ©|Wp5) h"t
einen befteihaltenen eifernen Kaften Don 3 SReter Sänge, 50 cm
Sreite unb 32 cm ®tefe billigft abpgeben. •;

auf grage 658. 38. Salenmater, j. ©äge, affottern b. B"«|,
hätte ein )ol|cS Quantum fRoEbahnflienen farat Saf|en, Slägel
unb Sollen biütg abzugeben.

auf grage 659. ©ine Offerte wirb 3hüen birett pgehen:
©arl Kutter, $iml V.

Kitclcnban aBabenëtoeil. ©S finb auf bem 38ege ber freien
Konturrenj ju oergeben:

a) bie ©llofferarbeiten (Seflläge), jg
b) bie ©Ireinerarbeiten (®hfit6"r Seftuhlung, ©atrifteifaftett,

Sei|tftühie ic.),
c) bie ©laSmaierarbeiten. '

geic^nutigen ixnb Dffer4;enfonnuïare ïijnnen bei §er#t
Saumeifter ©aoattaSca in 38äbenSweil als bei §errn a. §arbeggê(,

arlitett, in @t. ©aEen, eingefehen werben. Serflloffene, mit auf«

f|rift „Kirlenbau" berfehene Offerten finb bis fpäteftenS 31. ®ej.
1896 abpgeben an baS fatl)olif|e Sforramt.
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steht man schon vor einer Ausgabe, denn dazu glaubt man
der Wissenschaft des Chemikers nicht entbehren zu können.
Dieser Umstand hält die Korporationen selbstverständlich nicht
von der unumgänglichen Untersuchung ab, aber der kleine
Mann wird abgehalten, sich besseres Wasser auszusuchen, weil
ex die Kosten der Analyse scheut, resp, nicht aufwenden kann,
Schreiber dieses möchte daher darauf aufmerksam machen,
daß jedermann sich das Wasser ohne Kosten selbst unter-
suchen kann und zwar ebenso sicher, wie die Wissenschaft
bezügl. des Vorhandenseins organischer Substanzen es ver-
mag.

Diese sehr einfache Untersuchung geschieht unter ZuHilfe-
«ahme von Zucker, nur ein Theelöffel voll desselben genügt,
und die erforderliche Zeit ist 40—48 Stunden, wo das Wasser
selbst anzeigt, ob es rein oder unbrauchbar ist. î.
Aus der Maris - Für die Maris.

Fragen.
dlS. vQtsr lUoso àdrìà tsoUnisods ààrmNsdosodrsv, àodkrszsvsà Ss-uzsqllsIIvil ste. giMI» »Iikxkmommsiiz kij'r àkû.kwo von à

vîxHQtlivì» iv äsn Ivssrs.tsMsjI xsdörvll (Tànksxosuodo sìv.) vol!? ras-v S0 Ote
tu Sriskmsiìs» sivsovà. Vsrksussgsslllîtw vsràsu Ulltsr (lisss Kubrik n!vw

66t. Mit was kann man einen Ziegelrohbau (von Verblend-
steinen) am besten reinigen? Derselbe wurde mit Wasserglas an-
gestricken, welches denselben sehr verunstaltete. Mit was könnte
man einen solchen Bau am besten anstreichen, um eine lebhafte
Farbe zu erzielen?

66A. Wer hätte einen gebrauchten Supportfix zu verkaufen?
666. Welche Fabrik liefert Randschindeln-Maschinen mit

Abstanzvorrichtung, oder kann Auskunst erteilen? Joh. Graf,
Dachdeckermeister, Krattigen, wünscht in Korrespondenz zu treten.

664. Wie viel Pferdekraft würde man erhallen bei einem
Wasserdruck von 4 Atmosphären und 160 Liter Wasser per Minute
und einem Gefälle von 6 rn Höhe? Erwünscht wäre oberschlächtiges
Wasserrad oder Turbinchen.

665. Wer ist Lieferant von praktischen und soliden Maschinen
für Handbetrieb, mittelst denen jede Art Cementbausteine und ByKen-
platten unter.möglichst starkem Drucke gefertigt werden können?.
Prospekte mit Preisangabe rc. unter Chiffre 665 vermittelt die Exp.

666. Wer würde einer gut eingerichteten mech. Werkstatte,
verbunden mit Bauschlosserei, Massenartikel zur Fabrikation über-
geben?! -

66?. Was für eine lukrative Fabrikation ließe sich bei einer
vorhandenen Kraft von 16 Pferd am besten einrichten und wer
würde diese Einrichtung eventuell übernehmen? '

668. Wer liefert leichte, Neue oder ältere, noch gut erhaltene
Rollbahngeleise von ca. 66—10V Meter Länge mit 2 Rollwagen?
Offerten an Rem. Murer, Säge und Holzhandlung, Beckenried.

666. Gibt es Bohrer oder sonst ein Instrument, um Löcher
in Cementröhren bohren zu können und wer liefert diese?

676. Wer liefert Erdbohrer, sog. Schneckenbohrer, in welchen
Durchmessern?

674. Wer liefert am billigsten und besten Gummischneeschuhe
und Galoschen für Herren und Frauen und zu welchen Preisen
und Konditionen?

67A. Wo kann man Einrichtungen für Fabrikation von Rohr-
fesseln erhalten?

676. Wer hat einen noch 'in gutem Zustande befindlichen
3—4 H? Petrolmotor zu verkaufen? Von welcher Fabrik ist der-
selbe, kann er eventuell noch im Betrieb gesehen werden

674. Wer hat eine Säulenbohrmaschine für Löcher von 25
bis 35 mm mit Tisch und Schraubstock für Kraft- und Handbe-
trieb zu verkaufen?

675. Wer hätte eine Bauholzfräse zu verkaufen und zu welchem
Preis oder was würde event, eine Neuanlage kosten? Würde es
rentieren, hiefür einen Petrolmotor anzuschaffen und was würde
ein solcher kosten, wenn auch ein älterer, guterhaltener?

676. Wer liefert galvanisierten Stahldraht für Telegraphen-
leitungen von 2 mm Dicke?

-, 677. Wird das Abkühlungsvermögen eines eisernen Kühl-
behälters beeinträchtigt, wenn solcher mit Emailfarbe angestrichen
wird? Wer liefert solche Farbe?

678. Gibt es einen Anstrich für Gußeisen, der bei Nässe
sicher und dauerhaft vor Rost schützt und wer liefert solchen?

679. Wie kann man am sichersten feuchtende Riegelwände
trocknen? Ist ein Riegel, mit Schlacken und Wetterkalk vermischt,
ratsam? Oder sind zwei Ziegelstücke neben einander besser, mit
Kalk gebrannt und innen uud außen mit Weiterkalk verputzt?

686. Wer würde für ein Haus in St. Gallen Cementsteine,
sogenannte Kunststeine, liefern und zu welchem Preis?

Auf Frage 646. Liefere Fensterstreicher, sowie Bau- und
Schuhnägel. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Xaver Rüede, Nägelhandlung, Sulz bei Laufenbürg.

Auf Frage 6ÄS. Wir teilen Ihnen mit, daß die Tit. E. Münz
Erben in Bottigkofen (Thurgau) eine 20pferdige, sehr gut erhaltene
Dampfmaschine (System Snlzer) zu verkaufen haben. Dieselbe
kann, noch im Betriebe besichtigt werden.

Auf Frage 6S9. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. C. F. Weber, Muttenz-Basel. :

Auf Frage 666. Diene zur Nachricht, daß ich stets feuer-
und diebessichere Kassenschränke in verschiedenen Größen auf Lager
halte und auf Bestellung nach jedem erwünschten Maße anfertige.
C. Ä. Streuli, Kassenfabrikation und Bauschlosserei, St. Gallen.

Auf Fragen 666 und 645. Sägmehl kann bezogen werden
von Fr. Wunderli. Bürstenholzfabrik, Bottigkofen.

Auf Frage 666 und 646. Wenden Sie sich gefl. an meine
neuesten Spezialitäten. Heinrich Dübendorfer, mech. Werkstätte,
Stampfenbach 51, Zürich.

Auf Frage 667/ Sägen-Einrichtungen und Bollgattersägen
bauen als Spezialität Gebr. Hartmann, mech. Werkstätte, Flums.

Auf Frage 668. Die Lack- und Farbenfabrik in Chur hat
eine wenig gebrauchte, s.hr wirksame Brockenmühle (Schlagnasen-
system) billig abzugeben.

Auf Frage 669. Joh. Müller, Centralheizungswerkstätte in
Rüti (Zürich) wünscht mit dem Fragesteller in Korrespondenz zu
treten.

Auf Frage 669. Wir erstellen Centralheizungen als Spezia-
lität und wünschen mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten.
Pärli u. Brunschwyler, Viel.

Auf Frage 669. Centralheizungen jeder Art führt aus und
empfiehlt sich C. Weber-Landolt, Maschinenfabrik, Menziken (Aarg.)
Alleiniger Fabrikant der bekannten, bei allen Bahnen eingeführte»
schmikdeisernen Patent-Rippenröhren.

Auf Frage 644. Wenden Sie sich gefl. um näheren Aufschluß
an I. I. Aeppli-Trautvetter in Rapperswyl.

Auf Frage 644. Fragesteller wolle sich an M. Hartmann,
Architekt in Basel, wenden. '

Auf Frage 646. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. I. Bretscher, Maurermeister, Andekfingen.

Auf Frage 646. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zutreten. P. Baumeler u. Cvmv., HaSle b. Entlebuch.

Auf Frage 645. Wünsche mit' Fragesteller ist Verbindung
zu treten. Jules Scherrer-Fritschi, Dampfsäge, Laufen (Bern).

Auf Frage 645. Bin Lieferant von Sägmehl und würde
gerne mit dem Fragesteller in Verbindung treten. Soisrio ob
Oornmoros cks Lois P. Houmard, Malleray (Berner Jura),

Auf Frage 647. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. David Streuli, Kunststeinfabrik, Außersihl-Zürich, Fried-
Hosstraße 66,

Auf Frage 649. Drainierwerkzeuge liefert in bester Qualität
I. C, Keller's Wwe., Eisenhandlung, Frauenfeld.

Auf Frage 656. Teile ergebenst mit, daß ich in der Lage
bin, einen Portland - Cement zu liefern/ welcher sich speziell für
Plattenfabrikation eignet, und wofür seitens der Fabrik jede GaraN-
tie übernommen wird, daß die Plätten nicht fleckig werden. Re-
serenzen zur Verfügung. I. F. Hang, Bahnhofstr. 121, Basel.

Auf Frage 654. Derartige Maschinen liefert billig Otto
Werner, Marktgasse 21, Zürich.

Auf Frage 656. Für Holzbearbeitungsmaschinen wende man
sich an Gebr. Knecht, Sihlhölzli, Zürich.

Auf Frage 654. Gewünschte Schlichtebürsten kann Ihnen in
solider Ausführung, sowie zu billigsten Preisen liefern C. Scheffmächer,
Maschinenbürstenfabrikant, Schaffhausen.

Auf Frage 657. Schorno-Künz in Steinen (Kt. Schwyz) hat
einen besterhaltenen eisernen Kasten von 3 Meter Länge, 60 ow
Breite und 32 orn Tiefe billigst abzugeben.

Auf Frage 658. W. Lachenmaier, z. Säge, Affoltern b. Zürich,
hätte ein solches Quantum Rollbahnschienen samt Laschen, Nägel
und Bolzen billig abzugeben.

Auf Frage 659. Eine Offerte wird Ihnen direkt zugehen:
Carl Kutter, Zürich V.

SASKèWsèîs-NîîZeigêV.
Kirchenban WSdensweN. Es sind auf dem Wege der freien

Konkurrenz zu vergeben:
a) die Schlofferarbeiten (Beschläge), /b) die Schreinerarbeiten (Thüren, Bestuhlung, Säkristeuasten.

Beichtstühle rc.),
o) die Glasmalerarbeiten. —

Zeichnungen und Offerienformulare können sowohl bei HerM
Baumeister Cavallasea in Wädensweil als bei Herrn A. Hardegger,
Architekt, in St. Gallen, eingesehen werden. Verschlossene, mit Auf-
schrift „Kirchenbau" versehene Offerten find bis spätestens 31. Dez.

1836 abzugeben an das katholische Pfarramt,
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©trafpnforrcftion ©&et5>orf=SB«djett Bei Xtjal (©t. ©alien).
®ie ©teinabfuhrftrafie non ©udjen bi? in? Dberborf foil berbreüert
nnb lorrigtert werben, ©lätte unb ©auborfchriften liegen anf ber
Kanslei in ®Bal pt ©infidjt. Offerten finb fdpftlidj an? ©emeinb«
ami Sffjal bi? sunt 13. Se^ember einjugeben.

©ollen&nng &eê ©emehtbelpufe? nub 8eBterfcn»I)nuttg$«
gebâubeë its ®entcn (©es. ©after).

1. Sämtliche. ©cBreinerarbeiien. *

2. ©arquetferie.
3. ©djlofferarbeiten.
4. ©Iaferarbeiten.
5. ©ialerarbeüen,
6. Sieferung Böiserner fRoffiaben.

Uebernehmer ber einen ober anbern Slrbeit ober in?gefamt
haben it>re Stnmelbungen bi? pm 16. ®esember bei bem ©räfibenten
be? ©dplrate?, §errn ©art gäh ©ilgerhau?, fchriftlid) ein»

preisen, aUroo auch bepgltcbe ©läne unb ©aubefd)riebe jur ©in»
fidft aufgelegt finb.

SBnffcrberforgung C&mtjtoi!. ©? wirb Konfurrens er»
öffnet über ba? Siefern unb Segen be? Seitung?material? jarat
©rabarbeit nadj fbiqenbem ©erjeitbnt?:

I. (gufeeiferne äRuffenrölpett -,

Kaiiber:' ISO 150 120 100 70 mm
fKeter: 264 336 2330 2210 208

II, 37 ©djicbcr unb 49 .^tjbronten.
Offerten finb fcöriftlicö unb betfchloffen bt? fpäteften? ben 15.

®esember an ben ©räfibenten ber §t)branten»Kommiffion, £>errn
©emeinberat ©chönenberger in O&erujwil, einsureichen, bei welchem

inpifcben ©läne unb ©auborfcBriften eingefeBen werben fönnen.

©lofer», ©freiner» unb 93nrguet=SWrbeit fiir ca. 50 38o|n»
Bäufer ber ©djweiserifcBen ©augefeüfcBaft in Saufanne, ©ein, Züridj,
SBintertBur. ©iäne unb ©ebingungen finb auf bem frauptbureau
ber Unternehmer: ©üjberger n.©urfi)arb, Oerlifon»3ürid), erhältlid).

difertte 93türfe. Siefetung ber Konflrultion für eine ©trafen»
brüde über ben Snn bei ©ante im ©ngabin. ®ie ©pannweite ber
©rüde beträgt 25,50 SJieter,- bie ©reite 5,0 SKeter unb ift ein göre?»
eifenbeiag in Slu?ftd)t genommen. Offerten finb bi? pm 20. ®ej.
bem ©räfibenten ber ©emeinbe ©onte»©ampbbafib einprei^en, ber

p jeber Weitern Slu?hmft bereit ift.
fReolf^uIÇouëbon t8ilî>Bau3=3Ut 0t. goBttttit. ®er ©eai»

fdjulrat ift beauftragt, fßlätte unb ftoftenberedjttttttg für ein
3îeaïf(BulBau? au?arbeiten p iaffen. gadffunbige finb erfudit, i§re
bie?bejügi. Offerte bi? 31. ®e§ember bem ©räfibenten be? Steal»

fdjulrate?, §errn Pfarrer Su| in SBiibhau?, einsureidjen.
Sic dr&», dement», Zimmer», Schlöffet», ©peugler» unb

Sart)be<fcravbcitcn ju einer großen ©iebfehemne unb p einem
|>eu» unb gruiBtfpei^er mit Keiler barunter bei ber ©trafanftait
©t. 3oBannfen. ®eöife en blanc fönnen auf bem Kanton?bauamt
in ©ern erhoben werben, Wofeibft au<B bie ©läne unb ba? ©ebtng»
ni?Beft pr ©infiefet aufliegen, ©ewerber haben bie ®eoife mit
ben ©inBeit?preifen funb ber Stuffrfjrift „Slngebot für ©auten in
©t. QoBannfen ' betfehen bi? unb mit bem 20. ©ejember nädffthin
bem ®treffor ber öffentlichen ©auten be? Kanton? ©ern poftfrei
unb berfdfloffen einpretdfen.

See QSeetualtuugSeat ber ©ctSgemeinbe 8t. ©ölten Bat
für bie Zweiganftalt ©ömmerii, ©emeinbe ©traubenjeit, bie ©lafee»
ttttb frcBrcinerot&cft p oergeben. ©iäne. unb ©ebingungen
fönnen im ©tabtBau?, technifche? ©ureau, 2. ©tod, eingefe|en
werben, wofeibft bi? -®am?tag ben 12. ®ejember, mittag?, bie
»erfdjtoffenen Offerten etnpgeben finb.

Siefern unb defteKeu tum 75 m eifernen ©elatibeté
um ben ©dp!Bau?.garten Sud}? (Zürid)). i®ie tjiefür au^geftetlten
©auborfdjrifien fönnen bei ©dploerwalter §d). Sfteier eingefeBen
werben, Wofeibft auch bepgiicBe ©ingaben bi? pm 15. ®esember
«inpreicBen finb.

©ctjniipwë&au Obfeiben. © (Breiner», ©lofee», ©ipfee»,
©étoffer», iWolee» uuîs fßarguetorbeit. ®ingabe»gormuiare
tonnen bepgen werben öom ffäräfibent ber ©autommiffion, §errn
a. ©rabfcBr. 3. 3- ©djneebeii, wo auiB bie ©autwrfcBriften pr ©in«
fiiBt aufliegen. 3lu?tunft erteilt ferner ber bäuieitenbe Sirchitett,
§err SoB- ®te|ger in gûrid) V. ®ermin für bie ©tnreidjung oon
ÜebernaBra?offerten bi? 19. b?. an bie @(BulBau?bau!omraiffion.

Sie £töfeeeigem>ffenf<Baft Don Cefrf)enburf) bei llrfenbacb
gebeult in ihrem Käfereigebäube einen neuen g-euecljee& erfteüen

p Iaffen. hierauf fRefiettierenbe woüen fich gefi. bi? 15. ©ejember
beim ijkäfibenten fititiau? SBirtB in §ofen anraelben, weiiBer weitere
Siu?!unft erteilen wirb.

Sie fBtmmtengenoffettfcfmft ©eobë«Soef (®t. ©allen) unter»
breitet ber öffentiidien Konturrenj:

a) ®ie Steferung unb ba? Segen bon ca. 250 m 3" fdjmtieB»
eifernen tRöffeen pr Seitung in 3(â ;

b) bie bepgiidfe ©rabarbeit.
Offerten, für $iffer a unb b getrennt, finb bi? 17. ©ejember

öerfdjloffen bem $räfibium, §errn Krei?tommanbant ©ggenberger,

-einpreidjen, wofeibft audh bie nähern ©ebingungen erfahren Werben
tonnen.

Sîettbon einer Stirpe in fBofel. Sut ©rlangung bon
ffSrojetten für eine in ber SeonBarb?gemetnbe p erbauenbe peite
proteftantifche KiuBe wirb Biemit unter ben fihmeiprifdjen unb ben
in ber ©dfwetj niebergelaffenen Slrchitetten Konturrenj eröffnet.
3rür Prämierung ber 3—4 heften ©rojefte ftehen 6000 ffr. pr
©erfügung. ®a? Konturrens « Programm (mit lieberficht?» unb
©ituation?pIan) fann beim ©etretariat be? ©aubepartement? be?
Kanton? ©afei « ©tabt bepgen werben, ©ingabetermin für bie
©rojefte: 31. ®iärj 1897, abenb?.

©rürfenhau, ®ie.@emeinbe ©canf? (©ngabin) läfet im nädjften
grühfahr eine BBIè^ne ©rüde über ben 3nn unterhalb ©inu?tel
erftellen. SRefiettanten auf biefe Slrbeit finb eingelaben, fid) beim
©otftanb bi? 13. b?. anpmelben, Wofeibft fßlan unb ©auoorfihriften
pr ©tnfi^t aupegen.

Slird)enbßU ©anfingen (Slargau). ®ie SOiaurer», ©teinhauer»,
Zimmermann?», ©erpug», ©ipfer« unb ©iaferarbeiten ber neu p
erbauenben ©farrfirctie in ©anfingen. Pläne unb ©attbefdjreibung
tonnen im pfarrhaufe ©anfingen. eingefeBen Imerben. ©epglidte
Offerten, gemeinfam ober einpin, finb tierfchioffen mit ber Stuf»
fChrift Kir^enbau ©anfingen bi? unb mit 23. ®ejember 1896 bem.
Präfibenten ©rbin einpfenbeit.

Sie @eb», ffiRoueer» unb ©teinBauerorbeiten, fowie bie
Sieferung bei Xfgaljeifcn pr ttnterteilerung unb pm Umbau
be? @rbgefd)offe? be? weftiiihen fflüget? in bèr eheraatigen Kabatterie»
Kaferne in ©ern. ®ebife en blanc tonnen auf bem Kantoft?6au«
amt erhoben werben, wofeibft aud) bie ©lätte unb ba? ©ebingni?»
Beft sur ©infidît aufliegen, ©ewerber haben bie ®eDtfe mit. ben
©inheit?preifen unb ber Stuffdfrift „Angebot, für ©aüarbeiten in
ber ehem. Kaoa!Ierie»Kaferne" oerfehen bi? unb mit bem 13. ®ej.
nääffiBin ber ®irettion ber öffentlidsert Slrbeiten be? Kanton? ©ern
in ©ern frei unb tierfdfloffen einpfenben.

Sie Ronotifotiott bei 33ntf|gCß6ett? im 5Reu|BüBI, Sittau
(Sujern) oon ber SSirtfdtaft pm „©dhiff" bi? jum gabrttlanal be?

§errn Doit SRoo?, mit OtterboBIe Don ber Kanton?ftrafje jur 3teu|.
©ejügi. Offerten, finb bi? 15. Pejember an §errn Slioi? SBibmer,
Sirt pm „©chiff", im füeuBbühl berfchloffen, mit ber Ueberf^rift
„Kanalifation be? ©ädhgraben?", einpreichen, wo auch Pläne unb
©auborfdjriften pr ©inficht offen liegen.

Sie 8teinmetfttrbeiten fiie bie 9lenoöation bee fîîatBouê»
façabe in gtfjaffBaufe». pläne unb ©ebingungen liegen auf
bent'©ureau Don 3- Sahnmaier, Kantön?baumeifter, jur ©in»
ficht" auf unb finb bie ©ingaben berfchloffen mit ber Äuffdfrift
„©teinmetsarbeiten für bie 3îathau?façabe" bi? fpäteften? ben 14.
©ejember 1896 ber ®it. ©aubirettion be? Kanton? ©djaffhaufen
einpgeben.

^eebfnbuttgSfieaBe »jttsifdjen ber Segerêijeitttec», iîîog«
bettauer» «ob ©cBWei^beunnenfteofie (©rbarbeit, ©teinbett unb
©etiefung, mit 3lu?fd)iu| ber ©rüde über ben ©olbbad)). ©ejüg»
lidhe Uebernahm?offerten finb bi? 15. ®ejember bem ©emeinbamt
glawif, §errn ©. ®runinger, SDtajor, pm „Söwen" einsureidjen,
wo auch ißian unb ©aubefihrieb eingefeBen Werben tonnen.

©MßgeliHl&e*» ®ie ©emeinbe §unbwil ift im gaile, bie
©rfteüung eine? ©elänber? am Kird)pla| sur Konturrenj au?ju»
fchreiben. ®ie Slrbeit befteht in Steferung Don ©urteilen unb
SWontieren berfelbeu. ©tan, ©efd)reibung unb ©ebingungen fönnen
eingefeBen werben bei §errn alt ©emeinberat Knöpfet sur „Krone"
in £)unbwil. Offerten finb bi? 20. ®esember einsureiihen an ben
©räfibenten ber ©autommiffion, §errn ©emeinberat U. Slägeii sum
„§örnii", ^unbwil.

• ©R>fec» «n& ÜSloletacbettett für bie nädjfte? grühjahr bor»
sunehmenbe Stenebation îiec titrsBe I» Stetigen bei ©olothurn.
©ebingungen sur ©inficht im ©farrhaufe bafelbft, wo auch Offerten
einsnreichen finb bi? 31. ©esember.
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Räumung diverser Kleiderstoff©
praktischer eleganter Qualitäten.

Komplett Stoff zu
Rein-Wollënem Modekleid à Fr. 6. —
Vorzüglichem Tuchkleid à Fr. 6. 70
Cheviot Herrenkleid a Fr. 7. 35
10 m garant, waschecht Modekleid à Fr. 4. 50

Muster sämtlicher Herren- und Damen-Kleiderstoffe zu Diensten.
Zürich. OETTINGEß & Co., Zürich.
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Straßenkorrektion Oberdorf-Buchen bei Thal (St. Gallen).
Die Steinabfuhrstraße von Buchen bis ins Oberdorf soll verbreitert
und korrigiert werden. Pläne und Bauvorschristen liegen auf der
Kanzlei in Thal zur Einsicht. Offerten sind schriftlich ans Gemeind-
amt Thal bis zum 13. Dezember einzugeben.

Bollendung des Gemeindehauses «nd Lehrerwohnnngs-
gebändes in Benken (Bez. Gaster).

1. Sämtliche. Schreinerarbeiten. '

2. Parquetterie.
3. Schlosserarbeiten.
4. Glaserarbeiten.
5. Malerarbeiten.
6. Lieferung hölzerner Rollladen.

Uebernehmer der einen oder andern Arbeit oder insgesamt
haben ihre Anmeldungen bis zum 16 Dezember bei dem Präsidenten
des Schulrates, Herrn Carl Fäh zum Pilgerhaus, schriftlich ein-
zureichen, allwo auch bezügliche Pläne und Baubeschriebe zur Ein-
ficht aufgelegt sind.

Wasserversorgung Oberuzwii. Es wird Konkurrenz er-
öffnet über das Liefern und Legen des Leitungsmaterials .samt
Grabarbeit nach folgendem Verzeichnis:

I. Gußeiserne Mnffenröhre«.
Kaliber: ISO t50 12t) 160 70 row
Meter: 264 336 2330 2210 208

II, S7 Schieber «nd 49 Hydraute».
Offerten sind schriftlich und verschlossen bis spätestens den 15.

Dezember an den Präsidenten der Hydranten-Kommisstou, Herrn
Gemeinderat Schönenberger in Oberuzwil, einzureichen, bei welchem
inzwischen Pläne und Bauvorschriften eingesehen werden können.

Glaser-, Schreiner- uud Parquet-Arbeit für ca. 30 Wohn-
Häuser der Schweizerischen Baugesellschaft in Lausanne, Bein, Zürich,
Winterthur. Pläne und Bedingungen sind auf dem Hauptbureau
der Unternehmer : Büzberger u.Burkhard, Oerlikon-Zürich, erhältlich.

Eiserne Brücke. Lieferung der Konstruktion für eine Straßen-
brücke über den Inn bei Ponte im Engadin. Die Spannweite der
Brücke beträgt 25,60 Meter, die Breite 5,0 Meter und ist ein Zores-
eisenbelag in Aussicht genommen. Offerten sind bis zum 20. Dez.
dem Präsidenten der Gemeinde Ponte-Campovasto einzureichen, der
zu jeder weitern Auskunft bereit ist.

Realschulhausbau Wildhaus-Alt St. Johann. Der Real,
schulrat ist beauftragt, Pläne und Kostenberechnung für ein
Realschulhaus ausarbeiten zu lassen. Fachkundige sind ersucht, ihre
diesbezügl. Offerte bis 31. Dezember dem Präsidenten des Real-
schulrates, Herrn Pfarrer Lutz in Wildhaus, einzureichen.

Die Erd-, Cement-, Zimmer-, Schlosser-, Spengler- und
Dachdeckerarbeiten zu einer großen Viehscheune und zu einem
Heu- und Fruchtspeicher mit Keller darunter bei der Strafanstalt
St. Johannsen. Devise an blaue können auf dem Kantonsbauamt
in Bern erhoben werden, woselbst auch die Pläne und das Beding-
nisheft zur Einsicht aufliegen. Bewerber haben die Devise mit
den Einheitspreisen fund der Aufschrift „Angebot für Bauten in
St. Johannsen' versehen bis und mit dem 20. Dezember nächsthin
dem Direktor der öffentlichen Bauten des Kantons Bern postfrei
und verschlossen einzureichen.

Der Verwaltuugsrat der Ortsgemeinde St. Galle« hat
für die Zweiganstalt Sömmerli, Gemeinde Straubenzell, die Glaser-
«Ud Zschreiuerarbeit zu vergeben. Pläne und Bedingungen
können im Stadthaus, technisches Bureau, 2. Stock, eingesehen
werden, woselbst bis -Samstag den 12. Dezember, mittags, die
verschlossenen Offerten einzugeben sind.

Liefern und Erstelle« von 73 na eisernen Geländers
um den Schulhausgarten Buchs (Zürich). (Die hiefür aufgestellten
Bauvorschristen können bei Schulverwalter Hch. Meier eingesehen
werden, woselbst auch bezügliche Eingaben bis zum 15. Dezember
einzureichen sind.

Schnlhansba« Obfelden. Schreiner-, Maser-, Gipser-,
Schlosser-, Maler- und Parqnetarbeit. Eingabe-Formulare
können bezogen werden vom Präsident der Baukommission, Herrn
a. Gmdschr. I. I. Schneebeli, wo auch die Bauvorschristen zur Ein-
ficht aufliegen. Auskunst erteilt ferner der bauleitende Architekt,
Herr Joh. Metzger in Zürich V. Termin für die Etnreichung von
Üebernahmsofferten bis 10. ds. an die Schulhausbaukommission.

Die Käsereigenossenschaft von Oeschenbach bei Ursenbach
gedenkt in ihrem Käsereigebäude einen neuen Feuerherd erstellen
zu lassen. Hierauf Reflektierende wollen sich gefl. bis 15. Dezember
beim Präsidenten Niklaus Wirth in Hosen anmelden, welcher weitere
Auskunst erteilen wird.

Die Brnnneugenossenschaft Grabs-Dorf (St Gallen) unter-
breitet der öffentlichen Konkurrenz:

a) Die Lieferung und das Legen von ca. 250 va 3" schmied-
eisernen Röhren zur Leitung in Jls;

d) die bezügliche Grab arbeit.
Offerten, für Ziffer a und b getrennt, sind bis 17. Dezember

verschlossen dem Präsidium, Herrn Kreiskommandant Eggenberger,

-einzureichen, woselbst auch die nähern Bedingungen erfahren werden
können.

Nenban einer Kirche in Basel. Zur Erlangung von
Projekten für eine in der Leonhardsgemeinde zu erbauende zweite
protestantische Kirche wird hiemit unter den schweizerischen und den
in der Schweiz niedergelassenen Architekten Konkurrenz eröffnet.
Für Prämierung der 3—4 besten Projekte stehen 6000 Fr. zur
Verfügung. Das Konkurrenz - Programm (mit Uebersichts- und
Situationsplan) kann beim Sekretariat des Baudepartements des
Kantons Basel-Stadt bezogen werden. Eingabetermin für die
Projekte: 31. März 1897, abends.

Brückenbau. Die Gemeinde Seanfs (Engadin) läßt im nächsten
Frühjahr eine hölzerne Brücke über den Inn unterhalb Cinuskel
erstellen. Reflektanten auf diese Arbeit sind eingeladen, sich beim
Botstand bis 13. ds. anzumelden, woselbst Plan und Bauvorschriften
zur Einsicht aufliegen.

Kircheuba« Ganfinge« (Aargau). Die Maurer-, Steinhauer-,
Zimmermanns-, Verputz-, Gipser- und Glaserarbeiten der neu zu
erbauenden Pfarrkirche in Gansingen. Pläne und Baubeschreibung
können im Pfarrhause Gansingen eingesehen fwerden. Bezügliche
Offerten, gemeinsam oder einzeln, sind verschlossen mit der Auf-
schrist Kirchenbau Gansingen bis und mit 23. Dezember 1896 dem
Präsidenten Erdin einzusenden. -

Die Erd-, Maurer- «ud Steinhanerarbette«, sowie die
Lieferung der IWalzeisen zur Unterkellerung und zum Umbau
des Erdgeschosses des westlichen Flügels in der ehemaligen Kavallerie-
Kaserne in Bern. Devise su dls.no können auf dem Kantonsbau-
amt erhoben werden, woselbst auch die Pläne und das Bedingnis-
heft zur Einsicht aufliegen. Bewerber haben die Devise mit den
Einheitspreisen und der Aufschrift „Angebot, für Bauarbeiter! in
der ehem. Kavallerie-Kaserne" versehen bis und mit dem 13. Dez.
nächsthin der Direktion der öffentlichen Arbeiten des Kantons Bern
in Bern frei und verschlossen einzusenden.

Die Kanalisation des Bachgrabens im Reußbühl, Littau
(Luzern) von der Wirtschaft zum „Schiff" bis zum Fabrrkkanal des
Herrn von Moos, mit Querdohle von der Kantonsstraße zur Reuß.
Bezügl. Offerten sind bis 15. Dezember an Herrn Alois Widmer,
Wirt zum „Schiff", im Reußbühl verschlossen, mit der Ueberschrift
„Kanalisation des Bachgrabens", einzureichen, wo auch Pläne und
Bauvorschriften zur Einsicht offen liegen.

Die Steinmetzarbeiten für die Renovation der Rathaus-
sayade in Schaffhause«. Pläne und Bedingungen liegen auf
dem Bureau von I. C. Bahnmaier, Kantonsbaumeister, zur Ein-
ficht auf und sind die Eingaben verschlossen mit der Aufschrift
..Steinmetzarbeiten für die Raihausfayade" bis spätestens den 14.
Dezember 1896 der Tit. Baudirektion des Kantons Schaffhausen
einzugeben.

Verbindnugsstraße zwischen der Degersheimer-, Mag-
denaner- und Schweißbrunnenstraße (Erdarbeit, Steinbett und
Bekiesung, mit Ausschluß der Brücke über den Goldbach). Bezug-
liche Üebernahmsofferten sind bis 16. Dezember dem Gemeindamt
Flawil, Herrn C. Truninger, Major, zum „Löwen" einzureichen,
wo auch Plan und Baubeschrieb eingesehen werden können.

Gnßgeländer. Die Gemeinde Hundwil ist im Falle, die
Erstellung eines Geländers am Kirchplatz zur Konkurrenz auszu«
schreiben. Die Arbeit besteht in Lieferung von Gußteilen und
Montieren derselben. Plan, Beschreibung und Bedingungen können
eingesehen werden bei Herrn alt Gemeinderat Knöpfel zur „Krone"
in Hundwil. Offerten sind bis 20. Dezember einzureichen an den
Präsidenten der Baukommission, Herrn Gemeinderat U. Nägeli zum
„Hörnli", Hundwil.

- Gipser- «nd Malerarbette« für die nächstes Frühjahr vor-
zunehmende Renovation der Kirche in Aetigen bei Solothurn.
Bedingungen zur Einsicht im Pfarrhause daselbst, wo auch Offerten
einzureichen sind bis 31. Dezember.
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